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P R Ü F Z E U G N I S  
 

Prüfung der mikrobiellen Verstoffwechselbarkeit gemäß DIN EN ISO 846 

 

Antragsteller: 
EGO Dichtstoffwerke GmbH & Co. Betriebs KG 
Kaltenbrunn 27 
82467 Garmisch-Partenkirchen 

Prüfmaterial: EGOSILICON 460 

Prüfmethode: DIN EN ISO 846 (10/1997) 

 

Wie in unserem Prüfbericht W-321157-19-Ruhm vom 25.11.2019 beschrieben, entspricht das auf 

dem Material „EGOSILICON 460“ festgestellte Wachstum von Mikroorganismen in Anlehnung an 

DIN EN ISO 846 Tabelle 2 im Verfahren C der Wachstumsintensität 0.  

Das heißt, dass das Material „EGOSILICON 460“ keine Nährstoffe für die Entwicklung von 

Mikroorganismen enthält. Somit erfüllt das geprüfte Material „EGOSILICON 460“ die 

Anforderungen hinsichtlich der mikrobiellen Verstoffwechselbarkeit gemäß VDI 6022, Blatt 1 

(01/2018) „Hygieneanforderungen an raumlufttechnische Anlagen und Geräte“ und ist für den 

Einsatz im Reinraumbereich gemäß VDI 2083, Blatt 18 (01/2013) „Reinraumtechnik“, geeignet. 

Weitere Materialanforderungen nach VDI 6022, Blatt 1 und VDI 2083, Blatt 18 müssen separat 

abgeprüft werden. 
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